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Grußwort der Bürgervorsteherin und des Bürgermeisters
H

eiraten
 in

 Schlesw
ig

Liebes Brautpaar,

der Hochzeitstag ist einer der wichtigsten und schönsten Tage
im Leben zweier Menschen, die sich lieben und entschieden
haben, ihren zukünftigen Weg gemeinsam zu gehen. 
Zur Vorbereitung der Hochzeit sind viele Dinge zu beachten. Es
freut uns besonders, dass Sie sich für das Heiraten in der freund-
lichen Kulturstadt Schleswig interessieren. Auf dem Weg dahin
möchte das Standesamt Schleswig Ihnen mit Anregungen und nütz-
lichen Tipps Hilfe bieten. Dazu hat das Standesamt Schleswig Infor-
mationen für eine Hochzeitsbroschüre zusammengetragen, die Sie
jetzt in Händen halten. Sie enthält die wichtigsten Informatio-

nen rund um das Hochzeitsfest, damit
Sie dieses sorgfältig planen können und
dieser Tag für Sie und Ihre Gäste in
schöner Erinnerung bleibt. 
Für Fragen, die Ihnen diese Broschüre
nicht beantworten kann, stehen Ihnen
die Kolleginnen und Kollegen des Stan-
desamtes gern zur Verfügung. 
Als Besonderheit besteht in Schleswig
die Möglichkeit, außerhalb der regulä-
ren Termine im historischen Ambiente
des St. Johannis-Klosters oder im fürst-
lichen Rahmen auf dem Schloß Gottorf
zu heiraten. Näheres dazu finden Sie auf

den nächsten Seiten dieser Broschüre.
Im Jahr 2008 erwartet Sie eine zusätzliche Attraktion in Schles-
wig: Auf den Königswiesen in Schleswigs Zentrum, direkt am Ufer
der Schlei gelegen, wird die erste Landesgartenschau in Schles-
wig-Holstein stattfinden. Diese Veranstaltung mag vielleicht ein
Grund mehr sein, Ihre Hochzeit in Schleswig im Jahr 2008 zu feiern. 

Wenn Sie von außerhalb zur Hochzeit nach Schleswig kommen,
sind Sie uns in Schleswig herzlich willkommen. Auskünfte über
Unterkünfte und touristische Angebote können Sie in der Tou-
ristinformation in der Plessenstraße 7, Tel.: 04621/850056,
erhalten. 
Für Schleswiger Bürgerinnen und Bürger steht die Stadtverwal-
tung Schleswig selbstverständlich auch nach der Hochzeit mit Rat
und Tat gern zur Verfügung. 

Wir wünschen Ihnen im Namen der Stadt Schleswig für Ihr
Hochzeitsfest ein gutes Gelingen und für Ihren gemeinsamen
Lebensweg alles Gute. 

Mit freundlichen Grüßen 

Annelen Weiß Thorsten Dahl
Bürgervorsteherin Bürgermeister



2

Planung ist die halbe Feier

Kurse für Brautpaare

Telefon SL 2 34 80

Lindenhof Böel
Anja Kutschinski

Sie feiern und wir 
kümmern uns um den Rest

Lindenallee 1 · 24401 Böel · Tel. 0 46 41/98 99 88
www.lindenhof-boeel.de

Kinderwagen

Autositze

Babyausstattung

Glas und Porzellan

Haushaltswaren

Spielwaren

Korbwaren

Ecke Gallberg · 24837 Schleswig

Telefon 0 46 21 / 2 43 82

W. Ahrens

http://www.lindenhof-boeel.de
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Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.
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Auto 24
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Blumenbinderei 20
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Hochzeitskurse 2

Branche Seite

Hochzeitsmesse 24

Hochzeitsplaner 8, 18

Hotel 18

Kosmetik 22

Mobile Discothek 10

Musik 10

Musik Service 12
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Saalbetrieb 10, 12

Schmuck 20
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Tanzschule 2

Wedding Planer 8, 18

Wellness 22

Wikingerhochzeit 8

U = Umschlagseite
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Moin! Willkommen in Schleswig
H

eiraten
 in

 Schlesw
ig

Das „Moin“ wird Ihnen zu jeder Tageszeit (das hat übrigens
nichts mit „Guten Morgen“ zu tun) hier entgegenschallen. Und
wenn Sie mit „Moin Moin“ antworten, dann öffnen sich Ihnen
die Herzen. Es stammt aus dem altdänischen „mojen“, das soviel
wie „gut“ oder „angenehm“ heißt. Die Holmer Fischer wünsch-
ten sich „mojen wind“ also „guten und günstigen Wind“. „Mojen“
oder „Moin“ bedeutet daher „Ich wünsche Dir alles Gute“, und
das kann man sich zu jeder Tageszeit wünschen.

Die historische Kultur-Stadt Schleswig mit rund 25.000 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern stellt sich Ihnen vor. Schleswig liegt in
landschaftlich reizvoller Lage an der Schlei, einem der schönsten
Segelreviere Deutschlands. 

Schleswig ist mit über 1.200 Jahren eine der ältesten Städte des
Ostseeraumes und gilt als das kulturelle Zentrum Schleswig-Hol-
steins mit einem faszinierenden Reichtum an Kunst- und Kul-
turschätzen und Kulturdenkmälern. So bietet Schleswig ganzjährig
und wetterunabhängig viele Möglichkeiten zur Entdeckungsrei-
se, aber auch zur Ruhe und Entspannung.

Haithabu

804 wurde die Siedlung „Sliesthorp“ erstmalig schriftlich
erwähnt. Die Wurzeln liegen südlich der Schlei in der alten
Wikingersiedlung „Haithabu“, welches sich im 9./10. Jahrhundert
zum Handels-, Hafen- und Handwerksknotenpunkt entwickelte.
Heute erinnert das Wikingermuseum Haithabu mit vielen Expo-
naten der Ausgrabungen der letzten Jahre an die hervorragen-
den Handwerker aus der Wikingerzeit. Nachgebaute Wikinger-
häuser auf historischem Boden runden das Bild ab. Im Jahr 1066
gaben die Wikinger Haithabu auf.  

Holm

Die alte Fischersiedlung „Holm“ war auch schon im Mittelalter
nachweisbar. Die frühere Insel (Holm = Insel) hat bis heute nichts
von ihrem Charme verloren. Malerische alte Fischerhäuser mit
Rosenstöcken und Klöntüren reihen sich rund um den kleinen Fried-
hof mit seiner Kapelle. Das Holm-Museum präsentiert mit vielen
Fotos eindrucksvoll das Leben der Fischer.
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Moin! Willkommen in Schleswig
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Dom

Der Dom, weithin sichtbares und unverwechselbares Kennzeichen
Schleswigs, wurde bereits im 12. Jahrhundert erwähnt. Seit dem
Mittelalter ist Schleswig Sitz des Bischofs. Der Dom, dessen Turm
112 m misst, lädt zum Besuch ein. Das berühmteste Ausstel-
lungsstück ist der dreiflügelige Bordesholmer Altar von Hans Brüg-
gemann aus dem Jahr 1521, der die Lebensgeschichte von Jesus
Christus mit fast 400 geschnitzten Eichenfiguren erzählt. Im
Dom finden regelmäßig Domkonzerte oder klassische Konzerte im
Rahmen des Schleswig-Holstein-Musikfestivals statt.

Schloß Gottorf

Im 16. und 17. Jahrhundert war Schleswig Residenzstadt der
Gottorfer Herzöge und damit politisches und kulturelles Zentrum
des Fürstentums Schleswig-Holstein-Gottorf. Die historischen
Räume von Schloß Gottorf bilden für die Fülle von Exponaten,
die von der Urgeschichte bis zur Gegenwart reichen, einen
würdigen Rahmen. Ein Besuch des Schlosses ist heute wie eine 
Reise durch viele Jahrhunderte. In den Sommermonaten werden
jedes Jahr im Innenhof Freilichtaufführungen und Konzerte 
dargeboten.

Stadtmuseum

Die wechselvolle Geschichte und Kultur Schleswigs kann man 
im „Günderothschen Hof“, dem heutigen Stadtmuseum be-
wundern. Neben den kostbaren Schleswiger Fayencen, einer
umfangreichen Spielzeugsammlung und der Geschichte des
Schleswiger Holms kann man wechselnde Fotoausstellungen
namhafter Künstler und Fotografen besichtigen. Ein besonderer
Anziehungspunkt auch für kleine Besucher ist das Teddy Bär Haus,
in dem eine umfangreiche Privatsammlung historischer Teddy-
bären präsentiert wird.
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Moin! Willkommen in Schleswig
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Veranstaltungen

Im Rahmen des Schleswiger Jazzherbstes werden jedes Jahr
interessante Neuigkeiten und alt bekannte Stars präsentiert.
Im Theater werden die Stücke und Konzerte des Schleswig-Hol-
steinischen Landestheaters und Symphonieorchesters aufge-

führt. Für die Freunde der plattdeutschen Sprache sorgen die Nieder-
deutsche Bühne und die Schleswiger Speeldeel regelmäßig für
Abwechslung.

Schlei

Die Schlei lädt zu Bootstouren aller Art ein, ob mit dem alten Schlei-
dampfer „Wappen von Schleswig“ oder ob vom Hafen nach
Haithabu. Und für Segler ist die Schlei ein Paradies. Die Schlei-
region ist vielleicht die vielseitigste Urlaubs- und Freizeitregion
Deutschlands. Hier findet man ländliche Idylle mit romantischen
Dörfern, alten Gutshäusern und romanischen Kirchen. Ob zu Fuß
oder per Rad, die Schleiregion hält für jeden etwas bereit. Ent-
weder man genießt die weiten (Raps)Felder und Wiesen und das
Schleiufer oder man entdeckt abwechslungsreiche Uferstrecken
an der Ostsee mit vielen romantischen Buchten und beein-
druckenden Steilküsten.Cl

au
s 

G
öh

le
r S

tu
di

o 
fü

r F
ot

og
ra

fie
St

ad
t 

Sc
hl

es
w

ig



8

Die Wedding-Plannerin
„Der schönste Tag in unserem Leben.“

Ob traditionell, modern oder elegant, Planung und Organisation sind die
wichtigsten, aber auch arbeitsintensivsten Bereiche bei den Hochzeitsvor-
bereitungen. Es sind tausend Kleinigkeiten, die bedacht werden müssen.
Die Wedding-Plannerin macht Ihren großen Traum wahr und hilft Ihnen dabei,
dass alles ohne Stress und Komplikationen „über die Bühne“ geht.
Eine gute Event Agentur mit dem Spezial-Bereich Hochzeit bietet Ihnen eine
solide Dienstleistung an: von der Suche nach einer geeigneten Location über
die gesamte Dekoration, die Musik, den Fotografen, die Kinderanimation, Sty-
ling, Garderobe bis hin zur Menüabfolge und einer geschmückten Kutsche. Sie
bekommen alles, was Ihr Fest zu einem unvergesslichen Erlebnis werden lässt.
Eine seriöse Agentur bietet ein kostenloses Erstgespräch an, bei dem Sie über
die umfangreichen Möglichkeiten informiert werden.

Die Wikinger-Hochzeit!

Feiern Sie eine einzigartige Erlebnishochzeit

im Stil der alten Wikinger an historischer

Stätte in Haithabu an der Schlei.

Ihre Feier wird in der urigen Wikingergrotte

unvergesslich! Auf Holzbänken mit Rentier-

fellen trinken Sie den Met aus dem Horn und

genießen abwechslungsreiche Speisen nach

alten Rezepten in üppiger Vielfalt.

Begleitet von knisterndem Feuer und 

Klängen aus der Sackpfeife wird dieser

außergewöhnliche Tag für Sie und Ihre

Gäste immer in schöner Erinnerung bleiben.

Mit uns planen Sie Ihre Hochzeit

mailto:info@aldo-events.de
http://www.aldo-events.de
http://www.wikingersch�nke.de
http://www.wikinger-hochzeit.de
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Heiraten in Schleswig – up ewig ungedeelt
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 Schlesw
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Liebes Brautpaar,

damit Ihr großer Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis wird, ste-
hen wir Standesbeamten vom Standesamt Schleswig Ihnen mit
Rat und Tat zur Seite.

Für Ihr Jawort stehen Ihnen in Schleswig mehrere Räumlichkei-
ten zur Verfügung. Im Rathaus mit dem Graukloster treffen
Geschichte und Gegenwart deutlich aufeinander. Dort wo früher
ein dänischer Königshof stand, gründeten Franziskanermönche ein
Kloster. Nach der Reformation wurde dieses als Armenstift
genutzt. Heute befinden sich hier Büros der Stadtverwaltung. Voll-
ständig restauriert wurden der Kreuzgang sowie der Gotische Saal,
in dem man sich in Zukunft jeweils am Freitag Mittag das Jawort
geben kann. Über Einzelheiten  (Termine und Kosten standen bei
Redaktionsschluss noch nicht fest) informieren wir Sie gern. Die
traditionelle Hochzeit findet im klassizistischen Rathaus von
Schleswig statt. Hier hat bereits die Ständeversammlung im 19.
Jahrhundert im über zwei Geschosse reichenden Ständesaal über
die schleswig-holsteinische Frage ‚up ewig ungedeelt’ beraten.
Dieser Sinnspruch kann auch auf die Ehe übertragen werden. Das
Trauzimmer im Erdgeschoss bietet Sitzgelegenheiten für insge-
samt 20 Personen. Weitere Personen dürfen gerne teilnehmen.
Die Termine im Rathaus werden frühestens ein halbes Jahr vor
der geplanten Hochzeit vergeben. Auch für den Fall, dass Sie außer-
halb des Rathauses den Bund fürs Leben eingehen möchten, haben
wir das Richtige für Sie: Sie können sich an bestimmten Tagen
im mittelalterlichen Gemäuer des St.Johannis-Klosters oder im
Plöner Saal auf Schloß Gottorf trauen lassen. Nähere Informa-
tionen hierzu finden Sie auf den folgenden Seiten.

Auch wenn Sie nicht in Schleswig wohnen, so können Sie gerne
hier heiraten. Sie melden Ihre Eheschließung bei Ihrem Standes-
amt an und lassen uns Ihre Unterlagen schicken. Setzen Sie sich

mit uns wegen eines Trautermins in Verbindung. Vor dem geplan-
ten Hochzeitstermin verabreden wir uns nochmals im Schleswi-
ger Standesamt, um die letzten Formalitäten zu erledigen, Ihre
Hochzeit zu besprechen und Fragen zu klären. Auf diese Weise
wird Ihr Hochzeitstag davon freigehalten und damit sicher ent-
spannter für Sie.

Ganz gleich, für welche der vier Möglichkeiten Sie sich entscheiden,
ist es unser Ziel, Ihrer Trauung einen angemessenen Rahmen zu bie-
ten und diesen besonderen Tag individuell für Sie zu gestalten.

Sie können uns im Rathaus, Rathausmarkt 1, 24837 Schleswig,
Zimmer 1 bis 4 zu folgenden Zeiten persönlich erreichen.
Vormittags: Montag bis Freitag von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Nachmittags: Donnerstag von 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Per Email sind wir unter der Adresse: standesamt@schleswig.de
erreichbar oder per Fax unter der Nummer 04621/814349.

Wir stellen uns Ihnen vor:
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Carola 
Hofbauer-Raup
Tel. 04621/814340

Oliver Brott
Tel. 04621/814341

Marina Haack
Tel. 04621/814342

mailto:standesamt@schleswig.de
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Sie wollen Ihre Feier selbst gestalten?
Wir bieten die Räumlichkeiten in der
Nähe des Schleswiger Barockgartens

Bühne – Bar – WC – Küche
Musikanlage – Garderobe

Komplet te  Ausstat tung für  100  Personen

Sabrina Neubauer · Paulihof 1 · 24837 Schleswig
0160 – 78 70 45 4 oder 04621 – 21354

Alte Schlachterei
Gasthaus

PARTYSERVICE Noch Fragen???
Telefon 0 46 21 / 3 29 16

Gasthaus
Alte Schlachterei
Friedrichstraße 90
24837 Schleswig

www.alte-schlachterei.de

Feiern …
Bankettveranstaltung 
bis 50 Pers. im kleinen 
Rahmen oder außer Haus
auch im großen Rahmen.

Feiern Sie den romantischsten Tag
in Ihrem Leben

in unserem neuen Klassiksaal.
Die Übernachtung

des Brautpaares ist kostenfrei.
Moltkestr. 41 · 24837 Schleswig · Fon 0 46 21 / 9 06-0

E-Mail:   info@hotel-hohenzollern.de
Internet: www.hotel-hohenzollern.de

Lassen Sie andere die Arbeit machen

http://www.alte-schlachterei.de
mailto:info@hotel-hohenzollern.de
http://www.hotel-hohenzollern.de
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Und wo heiratet man in Schleswig?
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Heiraten im St. Johannis-Kloster 
vor Schleswig
Das ehemalige Benediktinerinnen-Kloster ist in einem parkähnlichen
Gelände direkt an der Schlei gelegen. Es  heißt deshalb ‚St. Johan-
nis-Kloster vor Schleswig’, weil es sich zusammen mit der benach-
barten alten Fischersiedlung, dem Holm, früher auf einer Insel
befand. Nur eine Brücke verband beides mit der Altstadt von
Schleswig. Die Klosteranlage gilt als die besterhaltene in Schleswig-
Holstein und ist am Ort einer älteren Pfarrkirche vermutlich in den
Jahren 1200 bis 1230 entstanden. Nach der Reformation wurde es
ein adliges Damenstift. 
In der Abgeschiedenheit des St. Johannis-Klosters hat der Kantor
Carl Gottlieb Bellmann Mitte des 19. Jahrhunderts auf der heute
noch im Remter (Speisesaal) stehenden Orgel die Melodie der Lan-
deshymne „Schleswig-Holstein meerumschlungen“ komponiert. Es
besteht die Möglichkeit, die Orgel während der Trauungen erklin-
gen zu lassen. Der Organist müsste jedoch mitgebracht werden.
Zu den Trauungen wird immer der „Goethe-Leuchter“ hervorgeholt,
welcher aus dem Hause Goethe stammt. Die Schwester der 1864
bis 1875 amtierenden Priörin Ulrike von Pogwisch, Ottilie, war mit
dem einzigen Sohn Goethes, August von Goethe, verheiratet. Über
diese Verbindung gelangte der Leuchter in den Besitz des Klosters.
Im Anschluss an die standesamtliche Trauung ist es möglich, sich
in der Klosterkirche den kirchlichen Segen für die Hochzeit geben
zu lassen. Weitere Auskünfte zum St. Johannis-Kloster und den kirch-
lichen Trauungen gibt Ihnen gerne die Priörin, Frau Henny von Schil-
ler, Am St-Johannis-Kloster 8, 24837 Schleswig, Tel. 04621/24236.

Kosten
Die Kosten für die Nut-
zung des Remters für
eine standesamtliche
Trauung betragen 100
Euro zusätzlich zu den
Standesamtsgebühren. 

Termine
Im Remter, diesem geschichtsträchtigen und gewölbedurchwirkten
stimmungsvollen Raum, kann man den „Bund fürs Leben“ in den
Monaten Mai bis September jeweils am 3. Sonnabend eines
Monats am Vormittag schließen. Der Raum bietet Platz für ca. 
50 Personen. 
Ihren Termin für die standesamtliche Trauung im Remter des St. Johan-
nis-Klosters vereinbaren Sie bitte mit dem Standesamt Schleswig.
Reservierungswünsche werden vom Standesamt Schleswig ab
Mitte September für das folgende Jahr entgegengenommen.

Hinweis
Das Streuen von Reis und Konfetti ist auf dem Gelände des St. Johan-
nis-Klosters nicht erlaubt. Ein Tipp: Nehmen Sie doch Blütenblät-
ter mit, das sieht viel schöner aus. Auf dem Klostergelände steht
nicht genügend Parkraum zur Verfügung. Das Brautauto kann
selbstverständlich vorfahren, die Gäste finden in der näheren
Umgebung Parkplätze.
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Und wo heiratet man in Schleswig?

Partyservice
Saalbetrieb

24869 Bünge/Dörpstedt
Hauptstraße 107
Telefon 0 46 27 / 3 77

Der richtige Rahmen für Ihre 
Hochzeitsfeier.

Räumlichkeiten für Gesellschaften bis 140 Pers.
Für Ihre Feier genießen Sie unser Essen

auch außer Haus!

Jägerkrug 5 (direkt an der B 201) · 24850 Schuby
Tel. 0 46 21 / 46 84 · www.jaegerkrug.info

Ulf Frahm
Hauptstraße 94 · 26869 Bünge
Tel.: 0 46 27/2 42 · Fax 0 46 27/18 40 58
E-Mail: ulf.frahm@t-online.de

BüngerBünger

MusikMusik

ServiceService

Lassen Sie andere die Arbeit machen

Seit 1739
Treten Sie ein in Gemütlichkeit, Tradition

und Gastlichkeit und lassen Sie sich von der 
Vielfältigkeit unseres Hauses verwöhnen.

Essen und Trinken hält Leib und Seele 
zusammen. Getreu diesem Motto, sollte ein
gutes Hochzeitsmahl dazu beitragen ihren
bedeutendsten Tag im Leben krönend zu 

vollenden.

Wir stellen ganz individuell mit Ihnen Ihr 
Hochzeitsmenü für Ihre Feier ob im kleinen 

Kreise nach dem Standesamt oder festlich nach
der kirchlichen Trauung zusammen. 

Unser Haus hält für Ihre Feier die richtigen 
Räumlichkeiten bereit. Mit der Familie und den
Trauzeugen in der gemütlichen Schlemmerstuv,

kleinerer Gesellschaft in der rustikalen Weinstube
oder bei größeren Feiern im Saal.

Tams Gasthof
Inhaber: Hans-Jürgen Drews

Dorfstraße 22 · 24848 Klein Bennebek
Tel.: 04624 – 1395 · Fax: 04624 – 8752

E-Mail: Reservierung@Tams-Gasthof.de
www.Tams-Gasthof.deBei uns ist Ihr Fest in den besten Händen!

http://www.Tams-Gasthof.de
mailto:Reservierung@Tams-Gasthof.de
http://www.jaegerkrug.info
mailto:ulf.frahm@t-online.de
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Und wo heiratet man in Schleswig?
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Romantisch heiraten auf 
Schloß Gottorf in Schleswig
Das ehemalige Schloss der Gottorfer Herzöge geht auf erste Bau-
ten im Mittelalter zurück und entwickelte sich in den folgenden Jahr-
hunderten zu einer herrschaftlichen Residenz der Herzöge von
Schleswig-Holstein-Gottorf, die es zu einer stattlichen Schlossan-
lage ausbauten. Bereits im 17. Jahrhundert war es ein Zentrum für
Kunst und Kultur. Das Schloss beherbergt heute die Stiftung
Schleswig-Holsteinische Landesmuseen Schloß Gottorf, welche
heute das Archäologische Landesmuseum mit Funden seit der
Steinzeit und das Landesmuseum für Kunst- und Kulturgeschichte
mit Sammlungen aus dem 12. bis 20.  Jahrhundert vereint.
Nördlich des Schlosses ist der barocke Fürstengarten wieder her-
gerichtet worden. Im Zentrum steht der Nachbau des Gottorfer Glo-
bus, der entworfen wurde vom Hofgelehrten Adam Olearius und im
Original als Geschenk an den russischen Zaren nach St. Petersburg
ging. Das Besondere an diesem Globus ist, dass er in seinem Inne-
ren ein ‚Planetarium’  enthält, welches den Sternenhimmel im 17.
Jahrhundert wiedergibt. Es besteht die Möglichkeit, im Anschluss
an die Trauung, mit der Hochzeitsgesellschaft auf „Weltreise“ zu gehen,
wie sie bereits im 17. Jahrhundert möglich war. Auskunft hierzu erhal-
ten Sie direkt beim Schloß Gottorf unter der Telefonnummer
04621/8130. 

Auf Schloß Gottorf haben auch schon im 17. Jahrhundert zur Zeit
der Gottorfer Herzöge viele Feiern, darunter auch Hochzeitsfeiern,
stattgefunden.

Im  Plöner Saal, in dem die
standesamtlichen Trauungen
stattfinden, sind reich verzier-
te weiß-goldene Wandtafeln
angebracht, die ursprünglich
aus dem Plöner Schloss stam-
men. Dort zierten sie die Pri-
vatgemächer des Herzogs

Friedrich-Karl zu Holstein- Sonderburg-Plön (1706 – 1761) und sei-
ner Gattin Christine Armgard von Reventlow und kamen 1938 ins
Landesmuseum.

Kosten
Die Kosten für die Nutzung des Plöner Saals für eine standesamt-
liche Trauung betragen 300 Euro zusätzlich zu den Standesamts-
gebühren.

Termine
Im Plöner Saal auf Schloß Gottorf, der eigens für die Trauungen mit
reich verzierten und Samt bezogenen Stühlen hergerichtet wird, kann
man sich das Jawort jeweils am 1. Freitag eines Monats am Nach-
mittag um 14:30 Uhr, 15:30 Uhr und 16:30 Uhr geben. Der Raum
bietet Platz für ca. 30 Personen. Ihren Termin für die standesamtli-
che Trauung im Plöner Saal auf Schloß Gottorf vereinbaren Sie bitte
mit dem Standesamt Schleswig. Reservierungswünsche werden
vom Standesamt ab Mitte September für das folgende Jahr ent-
gegengenommen.

Hinweis
Im Schloss und auf dem Schlossgelände mit dem Innenhof ist es
nicht erlaubt, mit Reis, Konfetti oder Blumen zu streuen. Die an der
Hochzeit teilnehmenden Gäste dürfen sich nur im Plöner Saal auf-
halten. Das Schloss organisiert gerne Führungen durch die Ausstel-
lungen für die Hochzeitsgesellschaft.
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Die standesamtliche Trauung ...

Beim offiziellen Start ins Eheglück kommen Sie leider nicht ganz
ohne Formalitäten aus. Auch wenn es das ‚Aufgebot’ nicht mehr
gibt, so kann man doch nicht ganz ohne rechtliche Prüfung der
Ehefähigkeit heiraten. Sie haben sicher Verständnis dafür, dass
aufgrund der einschneidenden Konsequenzen einer Eheschließung
dieses etwas umfangreiche Verfahren notwendig ist. Dieses
Verfahren ist übrigens auch notwendig, wenn Sie eine gleich-
geschlechtliche Lebenspartnerschaft miteinander eingehen
möchten.

Doch keine Sorge, wenn alle Unterlagen richtig und vollständig
vorliegen, können Sie problemlos auch kurzfristig heiraten. Wol-
len Sie langfristig planen, bedenken Sie bitte dabei, dass Ihre Unter-
lagen nur ein halbes Jahr Gültigkeit besitzen. Daher werden Ter-
mine auch erst ein halbes Jahr vorher fest vergeben. Auf die Reser-
vierungsmöglichkeiten der auswärtigen Trauorte sei hier noch 
einmal besonders hingewiesen.
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Zuständigkeit
Der erste Weg führt Sie in Ihr Wohnsitzstandesamt. Dort melden
Sie Ihre Eheschließung an.  Zum Heiraten gehören immer zwei
Menschen. Melden Sie Ihre Hochzeit möglichst gemeinsam an,
denn wir sprechen während der Anmeldung auch über den
Ablauf Ihrer Hochzeit und nach Möglichkeit werden Sie den
Standesbeamten oder die Standesbeamtin kennen lernen, der oder
die Sie verheiraten wird. Sie erhalten im Standesamt eine Check-
liste der für Sie erforderlichen Unterlagen. Leider lässt sich dar-
auf keine pauschale Antwort geben, denn es hängt von Ihren per-
sönlichen Verhältnissen ab, was sie benötigen.

Wichtige Dokumente können sein
♥ Personalausweis oder Reisepass
♥ Aufenthaltsbescheinigung aus dem Einwohnermeldeamt
♥ Beglaubigte Abschrift aus dem Familienbuch der Eltern 
♥ Abstammungsurkunde ( bei Eheschließung der Eltern vor

1958, Adoption oder unverheirateten Eltern sowie bei verhei-
ratet Gewesenen)

♥ Für verheiratet Gewesene: beglaubigte Abschrift aus dem
Familienbuch der Vorehe

Achtung! Ab 1. Januar 2009 gilt ein neues Personenstandsrecht.
Welche Unterlagen dann zum Heiraten benötigt werden, stand
bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Wir stehen Ihnen gerne
mit Rat und Tat zur Seite. Setzen Sie sich bitte mit uns in Ver-
bindung.

Gebühren im Standesamt
Die Kosten für die standesamtliche Trauung betragen in etwa 
48 Euro bis 80 Euro. Darin enthalten ist ein Stammbuch zur Auf-
bewahrung Ihrer Urkunden. Wollen Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten heiraten, kommt noch eine Zusatzgebühr in Höhe von 
55 Euro hinzu.St
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... ohne Formalitäten geht es nicht ganz
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Möglichkeiten der Namensführung
♥ Sie behalten jeder Ihren zum Zeitpunkt der Eheschließung

geführten Namen. Es besteht die Möglichkeit, später einen
gemeinsamen Ehenamen zu bestimmen.

♥ Sie bestimmen einen gemeinsamen Ehenamen. Das können ent-
weder Ihre Geburtsnamen sein oder auch der Name, den einer
von Ihnen zum Zeitpunkt der Eheschließung führt. Derjenige,
der seinen Namen auf diese Weise aufgibt, hat nun die Mög-
lichkeit, seinen Geburtsnamen oder den zum Zeitpunkt der Ehe-
schließung geführten Namen hinzuzufügen. Die Reihenfolge
der Namen ist dabei egal (Doppelname).

Trauzeugen
Können Sie benennen. Es sind ein oder zwei Trauzeugen möglich. 
Die Trauzeugen müssen sich am Tag Ihrer Hochzeit ausweisen 
können.

Nach der Hochzeit
♥ Beantragen Sie einen neuen Personalausweis, wenn sich Ihr Name

geändert hat. Sie haben auch die Möglichkeit, ca. 4 Wochen
vor der geplanten Hochzeit neue Ausweisdokumente zu bean-
tragen. Der Ausweis kann Ihnen verständlicherweise nicht vor
Ihrem Jawort ausgehändigt werden.

♥ Sollten Sie Ihre Lohnsteuerkarten ändern lassen (Steuerklas-
sen III/V oder IV/IV, welche Kombination für Sie Frage kommt,
klären Sie bitte mit dem Finanzamt oder Ihrem Steuerberater)

♥ Informieren Sie Ihren Arbeitgeber von Ihrer Eheschließung
und der damit evtl. verbundenen Namensänderung

♥ Setzen Sie sich mit Ihrer Bank in Verbindung wegen evtl. neuer
Bankkarten usw.

♥ Klären Sie, ob und welche Versicherungen Sie ändern sollten
♥ Setzen Sie sich mit einem Notar in Verbindung, wenn Sie einen

Ehevertrag abschließen wollen.
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Sagen Sie einfach nur „ Ja“!
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Der schönste Tag im Leben sollte auf besondere Weise gefeiert
werden. In der ältesten Stadt Nordeuropas gehen Sie auf Zeit-
reise. Lassen Sie sich zum Beispiel im historischen Ambiente auf
Schloß Gottorf trauen. Oder im Graukloster, dem heutigen Rat-
haus der Stadt Schleswig mit dem Standesamt. Oder im St.
Johannis-Kloster unmittelbar an der Schlei. Krönen Sie den Tag
mit einer Weltreise im Gottorfer Globus oder durch die kulinari-
schen Spezialitäten der zahlreichen Restaurants. Und beginnen
Sie die Hochzeitsreise in einem romantischen Hotel mit Candle
Light Dinner. Sagen Sie einfach nur „Ja!“, beim Rest unterstüt-
zen wir Sie gern. 

Kontakt:
Touristinformation Schleswig
Plessenstraße 7, 24837 Schleswig

Tel. 04621/8500-56, Fax 04621/8500-55
schleswig@ostseefjordschlei.de  
www.ostseefjordschlei.de
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Die kirchliche Trauung ist ein Gottesdienst zum Beginn der Ehe.
Hier wird den Eheleuten die biblische Botschaft von der Liebe,
die in Gottes Liebe zu den Menschen ihren Grund hat, verkündet
und der Segen Gottes zugesprochen. Vor Gott und der Gemein-
de versprechen die Eheleute einander Liebe und Treue. In Gebe-
ten und Liedern wird Gott Lob und Dank gesagt und seine Hilfe
erbeten. Der Einzug des Brautpaares unter Orgelspiel, das Ja-Wort,
der Ringwechsel, die Einsegnung, das Gebet füreinander sind unver-
gessliche Momente im Leben eines Ehepaares.
Für den Ablauf der Trauung gibt es verschiedene Möglichkeiten, die
mit Ihrem Pastor oder Pastorin besprochen werden. Allerdings sind
Filmhochzeiten dabei kein Maßstab. Ist ein Ehepartner nicht Mit-
glied der Kirche, so ist ein „Gottesdienst anlässlich der Eheschlie-
ßung“ möglich. Er trägt der Haltung des nicht der Kirche Angehö-
renden Rechnung, indem das Versprechen vor Gott entfällt.
In der evangelischen Kirche können Geschiedene getraut werden.
Die evangelische Kirche rechnet mit der menschlichen Unvoll-
kommenheit, die bewirkt, dass wir nicht immer die Kraft haben,
unsere Versprechen zu halten. Gerade deshalb ist es wichtig, Gott
in das gemeinsame Leben mit einzubeziehen.
Wollen Sie in Schleswig eine kirchliche Hochzeit, fragen Sie
rechtzeitig nach einem Termin. Die Adressen der Pastorate fin-

Die kirchliche Trauung
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den Sie am Ende die-
ser Ausführung. Sie
erfahren dort auch,
welche Papiere nötig
sind. Kosten entste-
hen für Sie nur, wenn
Sie besonderen Blumenschmuck möchten.   

Evangelisch-lutherische Gemeinden
Domgemeinde Schleswig
Gemeindebüro Domhalle, Norderdomstr. 4, 24837 Schleswig,
Tel. 04621/25367
E-Mail: pfarramt.st-juergen@kirchenkreis-schleswig.de

St. Michaelis Gemeinde
Gemeindebüro St. Michaelis-Süd, Stadtweg 88, 24837 Schleswig,
Tel. 04621/25646, E-Mail: st-michaelis-sl@foni.net

Schleswig-Friedrichsberg
Gemeindebüro, Husumer Baum 3, 24837 Schleswig,
Tel. 04621/32441, E-Mail: pastorat-dfk@versanet.de

Evangelisch-lutherische Gemeinden der dänischen Minderheit
Dansk Kirke
Bismarckstraße 18, 24837 Schles-
wig, Tel. 04621/25815
Mansteinstraße 9, 24837 Schleswig,
Tel. 04621/32566, 
E-Mail: frederiksberg@foni.net

Katholische Gemeinde St. Ansgar
Lollfuß 61, 24837 Schleswig,
Tel. 04621/25840,
E-Mail: st.ansgar-sl@freenet.de
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Sie planen eine Hochzeitsfeier, einen Empfang, 
eine Familienfeier – unsere Räume bieten Platz für
bis zu 230 Personen, außerdem verfügen wir über 
50 Doppelzimmer. 
Auf allen Plätzen genießt man uneingeschränkten 
Blick auf den Owschlager See, wobei unsere See-
terrasse zum gemütlichen Verweilen einlädt.
Gerne arrangieren wir Ihre Feier vom Menü oder 
Buffet bis zur Blumendekoration und Musik.
Wir würden uns freuen Sie und Ihre Gäste bei uns
verwöhnen zu dürfen.
Ihre Familie Unterstab & das Försterhaus Team

Beekstraße 41 · 24811 Owschlag
Telefon: 04336 / 99 77 0
Fax: 04336 / 99 77 99
E-Mail: info@foerster-haus.de
Web: www.foerster-haus.de

Kontakt

Förster-Haus am See

Restaurant
„Stadt Flensburg“
Machen Sie aus Ihrem persönlichen
Festtag eine wunderschöne Feier. 
Wir arrangieren alles, ganz individuell
für Sie – auch außer Haus.

Im Haus in kleinem Rahmen bis zu 40 Pers.

Lollfuß 102
24837 Schleswig

Tel. 0 46 21/2 39 84
Fax 0 46 21/98 84 00

restaurant-stadt-flensburg@web.de

Feiern ja, aber wo

mailto:info@foerster-haus.de
http://www.foerster-haus.de
mailto:restaurant-stadt-flensburg@web.de
http://www.das-romantische-landhaus-kropp.de
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Blumige Bräuche

Jede Braut ist einzigartig. Und weil das so ist, darf sich dieses natür-
lich auch in der Blumenauswahl widerspiegeln. Erlaubt ist, was gefällt:
Klassisch, fröhlich, frech, romantisch oder extravagant.

Am Hochzeitstag gehören Blumen einfach dazu. Blüten sind ein
unverzichtbarer Bestandteil des „Schönsten Tages im Leben“. Ob
Brautstrauß, Tisch- und Autodekoration: Mit Blütenschmuck ist
alles irgendwie schöner! Rosen fehlen in kaum einem Brautar-
rangement, denn diese werden nach wie vor mit der wahren Liebe
in Verbindung gebracht.

Brautstrauß
Sowohl bei der standesamtlichen als auch bei der kirchlichen Trau-
ung, ist ein Brautstrauß ein Muss. Schön ist es, wenn der Braut-
strauß perfekt zum Stil und der Farbe des Brautkleides passt. Da der
Brautstrauß an diesem Tage sehr lange ohne Wasser auskommen
muss, sollte er von einem Profi gebunden werden. Die meisten 
Floristen halten Fotoalben bereit, in denen man sich Ideen und 

Anregungen holen
kann.

Hochzeitstafel
Hier wird auch
schon gute Stim-
mung verbreitet,
wenn ein hüb-
sches Gesteck die
gedeckte Tafel
verziert. Die Blu-
men sollten farb-
lich zu den Tisch-
decken oder Ser-
vietten und Kerzen
sowie auch zum

Geschirr passen.
Der Blumen-
schmuck sollte so
gewählt werden,
dass man sein
Gegenüber am
Tisch ohne Proble-
me sehen kann.

Blumenkinder
Es ist schön, wenn
beim Auszug aus
der Kirche Blü-
tenblätter von
Kindern gestreut
werden. Hübsch
anzusehen ist es,
wenn die kleinen
Mädchen Blüten-
kränze im Haar
tragen und die
kleinen Jungen eine passende Ansteckblume. 

Bräutigam
Mit einer speziellen Anstecknadel lassen sich Blumen auch 
an das Revers anbringen. Sehr schön ist es, wenn die Blumen 
aus dem Brautstrauß sich hier in dem Ministräußchen wieder 
finden. 

Hochzeitsauto
Auch hier kann ein Blumenschmuck für etwas Besonderes sor-
gen. Für das Auto bietet sich ein farblich passendes Gesteck auf
der Kühlerhaube an oder es werden aus Buchsbaum gebundene
Ringe in die Fenster gehängt.
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Blumenschmuck
für Ihre Hochzeit

Brautschmuck
Gestecke

Blumen Petersen

Schleswig

Schubystraße 128

Tel. 0 46 21 / 2 48 60

Blumen-Bleifuß
Inh. Marion Scholz

Individueller Brautschmuck
für den schönsten Tag

24837 Schleswig · Moltkestraße 37
Telefon (0 46 21) 2 34 20 · Fax 2 17 37
blumen.bleifuss@t-online.de

Unerlässliche Accessoires – Blumen und Ringe

mailto:blumen.bleifuss@t-online.de
http://www.goldschmiede-jess.de
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Die Ringe – Symbol der Liebe und Verbundenheit

Er wird eine umfangreiche Palette an verschiedenen Materialien
sowie Formen vorhalten. Er wird bei Entwürfen mitarbeiten und
vorhandene Vorstellungen in die Tat umsetzen. Ebenfalls wird er
auch eine Auswahl an Steinen haben, denn Frauen wünschen sich
meist noch einen kleinen „Brillianten“ im Ring.

Bei den Ringen werden
meist schlichte Formen be-
vorzugt, die praktisch und
zeitlos sind. So kann man
sich sicher sein, den Ring
auch viele Jahre danach
gerne zu tragen. Fo
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Schon seit ältester Zeit hat der Ehering eine tiefere Bedeutung.

Seine Form – der Kreis – gilt auch heute noch als magisches und
mystisches Zeichen der Verliebten und Verheirateten. Die Eheringe
sind Symbol der Liebe und das äußerliche Zeichen der inneren
Zusammengehörigkeit und so gehört der Austausch der Ringe bei
der Hochzeitszeremonie einfach dazu.

Immer mehr Hochzeitspaare suchen sich ihren ganz persönlichen
Trauring aus, denn die Individualität spielt hier eine immer grö-
ßer werdende Rolle. Auf ganz spezielle Wünsche und Vorstellun-
gen kann ein Goldschmied mit eigener Werkstatt ganz wunder-
bar eingehen.
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Für den schönsten Tag
die individuelle Frisur

Ihr Friseur-Team in Schleswig
Breslauer Straße 9
24837 Schleswig

Tel.: 0 46 21 / 2 59 21
Fax: 0 46 21 / 2 59 31

www.friseur-brumm.de

Schlei-Center
Königstraße 24
Tel.: 0 46 21 / 99 66 33
City-Cut GmbH / Hairkiller
Stadtweg am Capitolplatz
Tel.: 0 46 21 / 9 99 05 90
Flensburger Straße 61 
bei Real
Tel.: 0 46 21 / 2 59 01

Brautrock wird das 
Kleid genannt
holdes Glück 
von Christels 
Hand.

Von der Stange 
und nach Ihren 
Wünschen 
für Sie persönlich
geschneidertes 
Modell aus

Christels Nähstube
und Brautmoden

Plessenstraße 28
24837 Schleswig

Telefon: 0 46 21/2 18 51
www.christels-naehstube.de

Wir sind immer für Sie da

http://www.friseur-brumm.de
http://www.christels-naehstube.de
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Hochzeitsmode und Accessoires für Sie und Ihn
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Zur Hochzeit wählt und trägt man deshalb das, was zu einem passt
und worin man sich wohlfühlt. Auf dem Weg ins Standesamt tra-
gen viele Bräute ein Kleid, Kostüm oder einen Hosenanzug. Der
Bräutigam entscheidet sich für einen Anzug oder eine Kombina-
tion. Aber wenn man lieber in Jeans oder Motorad-Kluft erschei-
nen möchten, ist dies selbstverständlich auch die richtige Klei-
dung für die standesamtliche Trauung. Erlaubt ist, was gefällt!

Zunehmend ist aber heute wieder der „große Auftritt“ gefragt,
d.h. die Frau entscheidet sich für einen „Traum in Weiß“. Die Braut-
mode ist wunderschön vielseitig, von romantisch und verspielt
bis hin zu sexy. 

Sollte man sich für das Hochzeitskleid entscheiden, dann gehö-
ren bestimmte Accessoires dazu. Für viele Bräute gilt immer
noch: 

„Etwas Neues, etwas Altes, etwas Geborgtes
und etwas Blaues“.

Brautschleier
Der Brautschleier ist der klassische Kopfschmuck von Frauen. All-
gemein gilt: Je kürzer das Brautkleid, desto kürzer auch der
Brautschleier. Der Schleier ist immer „das Neue“.

Brauthut
Heute werden immer öfter Brauthüte getragen. Da die Hüte nach
einer Weile (spätestens bei der Feier) abgenommen werden, soll-
te die Frisur darauf abgestimmt werden.

Haarschmuck
Wenn man auf den Schleier oder Hut verzichten möchte, dann
ist ein Haarschmuck ideal. 

Frisuren können beispielsweise mit kleinen Perlen oder Blüten ver-
ziert werden.
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Ich bin eine 
VW-Käfer-Stretchlimo …

fahren Sie mit mir in den
Hafen der Ehe …

Telefon 0 46 21 / 97 79 15 · Telefax 0 46 21 / 93 28 18

Kfz-Service
Meisterbetrieb

Gemeinsam durch dick und dünn

http://www.clausgoehlerfotograf.de
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Hochzeitsmode und Accessoires für Sie und Ihn
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Brautschmuck
Ketten und Ohrringe können sehr schlicht ausfallen. Eine klassi-
sche Perlenkette mit passenden Ohrringen ist sehr beliebt. In vie-
len Fällen ist der Brautschmuck „das Geborgte“ oder „das Alte“.

Brautschuhe
Bei den Schuhen sollte man immer darauf achten, dass
sie schon einige Zeit vor der Hochzeit gekauft wer-
den, um sie noch ein wenig einzulaufen.

Strumpfband
Da haben wir es wieder: „…und etwas Blaues“. „Das
Blaue“ ist meistens ein Strumpfband.

Zur schönsten Braut gehört natürlich auch der gut-
aussehendste Bräutigam. Heute hält auch die festli-
che Herrenmode für alle Gelegenheiten den passen-
den „Zwirn“ bereit.

Smoking
Es gibt vom Smoking inzwischen verschiedene,
modische Varianten, aber auch nach wie vor den
klassischen schwarzen, einreihigen Smoking mit
gerader Hose.

Cut
Bei Hochzeiten gilt der Cut als traditioneller Bräuti-
gams-Anzug. Zum Cut trägt man ein weißes Kragen-
hemd, eine silbergraue Krawatte, eine graue Weste
und eine gestreifte Stresemannhose. 

Frack
Eine weitere festliche Bekleidung ist der Frack. Er ist
zeitlos und sehr männlich. Die richtigen und uner- Cl
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lässlichen Accessoires zum Frack sind: Weiße Schleife zum wei-
ßen Hemd, weiße Weste, schwarze Lackschuhe und  Zylinder.

Auch beim Mann gilt, dass er sich wohlfühlt und deshalb kann
es neben der eleganten Mode vielleicht auch „nur“ das Abend-
sakko oder Dinner-Jacket sein.
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Gegenstück und Ergänzung
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Es ist nicht unsere Aufgabe,

einander näher zu kommen,

so wenig wie Sonne und Mond zueinander 

kommen oder Meer und Land.

Unser Ziel ist nicht, ineinander überzugehen,

sondern einander zu anerkennen

und im anderen das sehen und ehren zu lernen,

was er ist:

Des anderen Gegenstück und Ergänzung.

Hermann Hesse
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Perfekt geplant – aber auch an alles gedacht?
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Ein Ratgeber von A – Z

Anzeige
Durch eine Anzeige in der Zeitung können Sie allen mitteilen, dass
ihre Vermählung bevorsteht. 

Blumen 
Planen Sie den Brautstrauß, Blumenschmuck im Lokal bzw. in der
Kirche mit ein und nehmen Sie rechtzeitig Kontakt mit einem Flo-
risten auf. Denken Sie auch an Blumenkörbe bzw. Streublumen
für die Blumenkinder.
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Brautstrauß werfen
Die Braut wirft ihren Strauß in die Runde ihrer unverheirateten
Freundinnen. Diejenige, die ihn fängt, wird bald selbst heiraten.

Chaos
Dieses lässt sich durch eine perfekte Planung umgehen.

Danksagung
Allen, die Ihnen gratuliert haben, sollten Sie Dank sagen. Ob 
per Karte oder Anzeige in der Zeitung, dieses bleibt Ihnen über-
lassen.

Einladungen 
Etwa 3 Monate vor der Hochzeit sollten Sie die Einladungen ver-
schicken.

Fotos
Suchen Sie einen Fotografen auf, um alle Details zu besprechen.
Er kann Sie ins perfekte Licht rücken, so behalten Sie Ihren
schönsten Tag in bester Erinnerung.

Friseur
Stimmen Sie bei Zeiten einen Termin für den Hochzeitstag ab, denn
Sie wollen doch die Schönste sein.

Gästeliste
Stellen Sie frühzeitig eine Gästeliste zusammen. Diese Liste
benötigen Sie bei der Erstellung der Einladungskarten und bei der
Übersicht der Rückmeldungen Ihrer Gäste. Am Besten erstellen
Sie die Gästeliste in elektronischer oder schriftlicher Form, damit
Sie diese in den nächsten Wochen einfach bearbeiten können. 

Hochzeitsgefährt 
Kümmern Sie sich rechtzeitig um ein passendes Hochzeitsgefährt.
Ob Kutsche oder Oldtimer, Ihren Wünschen sind dabei keine
Grenzen gesetzt.

Hochzeitstage
Sie können beinahe jedes Jahr Ihren Hochzeitstag feiern. Manch-
mal ist es nicht zum vollen Jahr soweit, sondern auch die Halben
zählen mit. Regional gibt es viele Unterschiede über die Namen

http://www.foto-sliasthorp.de
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der Hochzeitstage und die Bräuche der dazu stattfindenden
Feierlichkeiten.

Deshalb werden an dieser Stelle nur die markantesten Tage auf-
geführt, die hier im Norden üblicherweise gefeiert werden. 
♥ Nach 10 Jahren – Hölzerne Hochzeit
♥ Nach 12 1/2 Jahren - Petersilienhochzeit
♥ Nach 25 Jahren – Silberne Hochzeit 
♥ Nach 40 Jahren – Rubin-Hochzeit
♥ Nach 50 Jahren – Goldene Hochzeit

Hochzeitsreise
Buchen Sie Ihre Hochzeitsreise rechtzeitig. Bedenken Sie bitte,
wenn Sie eine Flugreise buchen, muss der Name in Ticket und Aus-
weis übereinstimmen. Also lieber auf den ‚alten’ Namen buchen

und den Ausweis nach der Reise neu beantragen, als am Flugha-
fen eine böse Überraschung zu erleben, wenn Sie noch keinen neuen
Ausweis oder Reisepass haben.

Imbiss 
Organisieren Sie einen Imbiss, z. B. ein Glas Sekt und ein paar
Häppchen, nach der standesamtlichen Trauung.

Junggesellenabschied 
Der Junggesellenabschied ist ein vorehelicher Brauch und
kommt ursprünglich aus dem antiken Griechenland. Die Kumpel
des Bräutigams verabschieden ihn aus seinem Junggesellenleben.
Aber auch die Junggesellinnen haben diesen Brauch für sich ent-
deckt. Hier organisieren die Freundinnen der Braut die Ausge-
staltung.
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Kirche
Wählen Sie etwa ein halbes Jahr vorher eine Kirche aus und machen
Sie mit dem Geistlichen den Termin ab und sprechen Sie die Zere-
monie ab.

Kosten
Erstellen Sie vorher einen Kostenplan. Nur so sind Sie vor 
finanziellen Überraschungen geschützt. So manche Hochzeit 
hat schon den letzten Spargroschen gekostet.

Lokalität 
Setzen Sie sich rechtzeitig mit der Lokalität (Restaurant, Gast-
stätte oder Hotel) für Ihre Feier in Verbindung und reservieren
ihren Termin. Beliebte Lokale sind oft schon über ein Jahr vorher
vergeben.

Make-up
Der Wunsch nach perfektem Aussehen am Tag der Tage versteht
sich von selbst. Die Kosmetikerin gibt Ihnen Tipps und schminkt
Sie professionell für Ihren Auftritt. 

Musik 
Berücksichtigen Sie bei der Bestellung der Musik, dass Sie
jemanden buchen, der ein gutes Händchen für die richtige
Mischung der hat. Einige Musiker oder DJs müssen bereits ein Jahr
vorher gebucht werden.

Menü
Zur Hochzeitsfeier gehört ein festliches Menü. Es soll in 
erster Linie dem Brautpaar schmecken. Lassen Sie sich 
professionell beraten, ob es rustikal angerichtet werden soll 
oder ob das feierliche Fünf-Gänge-Menü für Sie in Frage 
kommt.

Namensführung 
Eine ausführliche Beratung über die Namensführung erfahren Sie
im Standesamt

Outfit 
Für Sie das Hochzeitskleid; für Ihn der Anzug oder der Smoking
oder was Ihnen gefällt. 
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Polterabend 
Unter einem Polterabend versteht man den Hochzeitsbrauch,
einem Brautpaar vor dessen Heirat durch das Zerbrechen von Por-
zellan ein Gelingen der Ehe zu wünschen. Mit dem Klirren sollen
böse Geister vertrieben werden. Aufkehren müssen Sie gemein-
sam, denn das verheißt künftigen Ehefrieden.

Quecksilberhochzeit
Wenn Sie denn 63 Jahre verheiratet sind, feiern Sie die Queck-
silberhochzeit.

Reden
Reden sind ein fester Bestandteil einer jeden Hochzeit. Oft lässt
es sich der Brautvater nicht nehmen, auf der Feier einige Worte
für das Brautpaar zu finden. Gerne ergreift auch der Bräutigam
das Wort. Es gilt immer der Grundsatz: „Sie dürfen über alles reden,
nur nicht über 5 Minuten“.

Regen
Natürlich wünscht man sich für seine Hochzeit Sonnenschein.
Wenn es regnet, nehmen Sie es nicht zu tragisch, zählen Sie ein-

Cl
au

s 
G

öh
le

r S
tu

di
o 

fü
r F

ot
og

ra
fie



32

H
ei

ra
te

n
 in

 S
ch

le
sw

ig

fach die Regentropfen und denken: „Jeder Tropfen ist ein Trop-
fen Glück“.

Ringe
Suchen Sie sich Ringe aus, die zu Ihnen passen und Ihren indivi-
duellen Wünschen entsprechen. Die Ringe sind das Symbol für ihre
einzigartige Liebe und das äußere Zeichen ihrer Verbundenheit. 

Schleiertanz
Beim letzten Tanz versuchen die Freundinnen der Braut das
größte Stück des Schleiers zu erhaschen. Nach einem alten Aber-
glauben ist diese dann die nächste Braut.

Standesamt 
Die Terminreservierung im Standesamt ist in der Regel frühestens
6 Monate vor Ihrem Wunschtermin möglich. Erkundigen Sie sich
bitte vorher, welche Unterlagen Sie benötigen, um sich unnöti-
ge Wege zu ersparen.

Tischordnung / Tischkarten
Legen Sie die Tischordnung fest und fertigen Sie passende Tisch-
karten an.

Urlaub
Beantragen Sie frühzeitig (Sonder-)Urlaub.

Unterbringung 
Denken Sie an Unterbringungsmöglichkeiten für Ihre 
Schlafgäste. Neben Hotels und Pensionen sollten Sie auch
Privatzimmer oder Ferienwohnungen in Ihre Planung ein-
beziehen.

Vorbereitung 
Planen Sie Ihre Traumhochzeit in einem zeitlich großzügigen
Rahmen, um nicht in zeitliche Probleme zu geraten. 

Wunschliste 
Stellen Sie sich eine persönliche Wunschliste zusammen. In vie-
len Geschäften ist es üblich, sich einen Hochzeitstisch aufbauen
zu lassen. So hat jeder der Schenkenden die Gelegenheit, etwas
Passendes für Sie zu finden. 

X-mal 
X-mal haben Sie die gesamte Planung über den Haufen gewor-
fen. Am Ende steht aber hoffentlich die perfekte Planung für ihre
Traumhochzeit.

Yukatan
Vielleicht liegt das Ziel Ihrer Flitterwochen in Mexiko.

Zylinder
Vielleicht der perfekte Abschluss für das Outfit des Bräutigams.
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„Liebe ist

der Wind

in unseren Segeln

auf der Reise

zum Glück …“

aus Portugal

Weise Worte …
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